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Reihenfolgen: - das konjugierte Verb steht immer in Position 2



- Futur: werden … Verb (am Ende)



- Perf.  Und Plusquamperfekt: - Hilfsverb in Pos. 2 … Vollverb steht am Ende des Satzes


Ein einzelnes Pronomen steht direkt hinter dem konjugierten Verb.


Das Akk.-pronomen steht im allgemein vor dem Dat.-objekt des Satzes


Ein einzelnes Pronomen steht direkt hinter dem konjugierten Verb.



Das Akk.-pronomen steht im allgemein vor dem Dat.-objekt

1. Die Satzstellung im Hauptsatz

1.1. Satzstellung mit Objekten: 

       I

     II

     D.-objekt
Akk.-objekt

Partizip

Die Firma
liefert         heute




nicht.

Die Firma
lieferte       gestern



nicht.

Die Firma
liefert         morgen



nicht.

Die Firma
hat
     gestern



nicht          geliefert.

Die Firma
liefert

   dem Kunden      die Ware
nicht.

Die Firma
hat

  dem Kunden      die Ware
nicht
    geliefert.

1.2. Umstellung

I

     II

III     
D.-objekt
Akk.-objekt

Partizip

Der Postbote 
kommt 

heute 




nicht

Heute 

kommt 

der Postbote 



nicht.

Der Postbote 
ist 

heute 




nicht gekommen.

Heute 

ist 

der Postbote 



nicht gekommen.

Die Firma 
liefert 

wahrscheinlich 
dem Kunden die Ware 

nicht.

Wahrscheinlich liefert 

die Firma 

dem Kunden die Ware 

nicht.

Die Firma 
hat 

wahrscheinlich 
dem Kunden die Ware 

nicht geliefert.

Wahrscheinlich hat 

die Firma 

dem Kunden die Ware 

micht geliefert.

1.3. Satzstellung mit Pronomen im Akkusativ und Dativ

I


II

Der Lehrer 
gab 
dem Schüler 


das Buch vor dem Unterricht.

Der Lehrer 
gab 
ihm 



das Buch vor dem Unterricht.

Der Lehrer 
gab 
es 



dem Schüler vor dem Unterricht.

Der Lehrer 
gab 
es 



ihm vor dem Unterricht.

1.4. Umstellung

I

II
(III) Pronomen
IV Subjekt (Substantiv)

Um 7 Uhr 
bringt 
mir 

der Brieftr(ger 
die Post.

Aus Kairo 
ruft 
mich 

der Chef 

bestimmt nicht an.

Zum Glück 
hat 
es ihm 

der Professor 

noch mal erkl(rt.

I

II
III Subjekt (Pron.)
Akk./Dat.-Pronomen

Vorgestern 
hat 
er 


mir 


das Buch geliehen.

Vorgestern 
hat 
er 


es 


dem Schüler geliehen.

Vorgestern 
hat
er 


es ihm 


geliehen.

1.5. Satzstellung der Reflexivpronomen

I
II

Ich 
habe 
mich 


gewaschen.

Ich 
habe 
mir 
die H(nde  
gewaschen.

Ich 
habe 
sie 
mir  

gewaschen.

Umstellung

I
II
III
Pronomen

Sofort 
hat 
er 
sich 

die H(nde 
gewaschen.

Sofort 
hat 
er  
sie sich 



gewaschen.

1.6. Satzstellung mit adverbialen und pr(positionalen Angaben

Subjekt
    II
wann?(temporal)
warum?(kausal)
wie?(modal)
wo?wohin?(lokal)

Ich 
komme 
morgen 





mit Vergnügen 
zu eurer Party.

Sie 
schlief 
gestern 


vor (rger 

sehr schlecht.

Sie 
ging 
heute früh 

wegen der Prüfung 
voller Furcht 
zur Schule.

1.7. Satzstellung mit Objekten und adverbialen Angaben



Spalte A

Spalte B

Spalte C

I
II 
wann?
Dat.-objekt
warum?
wie?
Akk.-obj
wo? Wohin?

Er 
hilft 
abends 
seinem Vater 


gerne 


im Büro.

Ich 
schreibe morgen meinem Mann 
wegen der Sache 
    einen Brief 
nach Italien.

Sie 
riss 

dem Kind 

          voller Angst   das Messer 
aus der Hand.

1.8. Umstellung




I

II

III

temporale Angabe
Heute 

f(hrt 

mein Vatwer 
nach Köln.

kausale Angabe

Wegen der Hitze arbeiteten 
die Angestellten nur bis 14 Uhr.

konzessive Angabe
Trotz des Verbots rauchte 
der Kranke zwanzig Zigaretten pro Tag.

modale Angabe

Höflich 
öffnete 

der Herr 
der Dame die Tür.

lokale Angabe (wo?)
Im Garten 
fand 

der Junge 
sein Taschenmesser wieder.

Akkusativobjekt

Den Lehrer 
kennen 

alle Bauern 
seit ihrer Kindheit.

Dativobjekt

Dem Gast 
hat 

das Essen 
leider nicht geschmeckt.

Akkusativpronomen
Mich 

sieht 

die Schwiegermutter niemals wieder.

Dativpronomen

Mir

tut 

das Missverst(ndnis noch immer Leid.

1.9. Satzstellung mit pr(positionalen Objekten
Das pr(positionale Objekt steht im Allgemeinen ganz hinten im Satz, und zwar hinter den Objekten und sonstigen Angaben.
Die Wissenschaftler besch(ftigt sich seit langem intensiv mit diesem Problem.

Das pr(positionale Pronomen mit da(r)- steht je nach dem Zusammenhang und der Betonung oft in der Position I. 
z.B. Darüber haben wir uns schon lange gewundert.

2. Satzverbindungen: Konjunktion in der Position Null:

	Hauptsatz
	Konjunktion
	Hauptsatz

	I                      II               III

…                Verb             …
	0

…
	I                II

…           Verb     …


2.1. Satzstellung 





0
I

II

Die Eltern fahren nach Italien 
und 
die Tante 
sorgt 

für die Kinder.

Die Eltern fahren nach Italien, 
aber 
die Kinder 
bleiben 

zu Hause.

Die Eltern fahren unbeschwert ab, denn 
die Tante 
sorgt 

für die Kinder.

Entweder fahren die Eltern allein 
oder 
sie 

nehmen 

die Kinder mit.

Die Eltern fahren nicht weg 
sondern sie 

bleiben 

bei den Kindern.

(und - és; aber - de, azonban; denn - ugyan,mert; oder - vagy; sondern - hanem)

2.2. Umstellung




0
I

II

III

Ich habe heute die

und 
morgen 

bekomme 
ich 
das Zeugnis

    Prüfung bestanden

Ich habe das Zeugnis

aber 
leider 

war 
       
mein Name falsch geschrieeben.


abgeholt

Ich habe das Zeugnis 

denn 
so 

ist 

es nicht brauchbar.


zurückgegeben

Entweder hat sich

oder 
in meinem Pass   steht 

der Name falsch.

    die Sekret(rin  verschreiben

So habe ich nicht nur (rger, 
sondern bestimmt 
gibt 

es auch Streit mit der Sekret(rin.

2.3. Umstellung mit Pronomen




0
I

     II

III

IV Subjekt 









Pronomen
(Substantiv)

Er hatte gut geschlafen 

und am Morgen 

     weckten 
ihn 

die Vögel.

Er wollte aus dem Zug springen, 
aber im letzten Augenblick    hielt 

ihn 
     ein Reisender zurück.

2.4. Weglassen des Subjekts nach „und”





0
I 
II


Ich lie( ihn stehen 
und 
ich 
rannte 
davon.

besser: 
Ich lie( ihn stehen 
und 

rannte 
davon.


Der Verk(ufer irrte sich 
und 
er 
schrieb 
eine zu hohe Rechnung aus.

Besser: Der Verk(ufer irrte sich 
und

schrieb 
eine zu hohe Rechnung aus.





0
I
II
III

Er hörte nur kurz zu 
und 
sofort 
war 
er 
dagegen.

Heute packte ich 
und 
morgen 
fahre 
ich 
fort.


Wenn das Subjekt nach und nicht in der Position I steht, also bei einer Umstellung, muss es wiederholen werden.


Nach aber, oder, sondern sollte man das Subjekt wiederholen, auch wenn es gleich ist:



Er verlort sein Vermögen, aber er war nicht unglücklich.

2.5. Erl(uterungen zu den Konjunktionen „aber, oder, denn (mert), sondern”



0
I

II
III

Du kannst zu uns kommen, aber 
du 

kannst 
hier 

nicht übernachten.

Du kannst zu uns kommen, 
du 

kannst 
aber hier 
nicht übernachten. 

Du kannst zu uns kommen, 
hier aber 
kannst 
du 

nicht übernachten.

Du kannst zu uns kommen, 
du 

kannst 
hier aber 
nicht übernachten.

3. Satzverbindungen: Konjunktionen in der Position I

3.1. Satzstellung
Konjunktionen in der Position I (=a) und Umstellung (=b)





I

II
III
IV

Er will abreisen, 


(=a) darum 
hat 
er 

sein Zimmer gekündigt.

Er will abreisen,


(=b) er 

hat 
darum 

sein Zimmer gekündigt.

Er hatte sich sehr beeilt, 

(=a) trotzdem 
kam 
er 

zu sp(t.

Er hatte sich sehr beeilt, 

(=b er 

kam 
trotzdem 
zu sp(t.

Du schuldest mir noch 20 Mark, 
(=a) folglich 
gebe 
ich 
dir 
nur 10 Mark zurück.

Du schuldest mir noch 20 Mark, 
(=b) ich 
gebe 
dir 
folglich nur 10 Mark zurück.

Wir mussten ihn anrufen, 

(=a) dann 
kam 
er 

endlich.

Wir mussten ihn anrufen, 

(=b) er 

kamm 
dann 

endlich.

Einerseits wollte er mitkommen, 
(=a) andererseits fürchtete er 
sich 
vor den Unkosten.

Einerseits wollte er mitkommen, 
(=b) er 

fürchtete sich anderersiets vor den Unkosten.

Er hat bestimmt viel Arbeit, 
(=a) sonst 
w(re 
er 

gekommen.

Er hat bestimmt viel Arbeit, 
(=b) er 

w(re 
sonst 

gekommen.

